
Hage - großHeide - dornum - Brookmerland Ostfriesischer Kurierseite 38 / freitag, 4. juni 2010

„Agility-Park“
in Neßmersiel
wird eingeweiht
am sonntag findet am
strand ab 9 uhr zudem
ein „Beach-agility-tur-
nier“ statt.

Neßmersiel – Gleich zwei
Ereignisse bietet der Küs-
tenbadeort Neßmersiel am
Sonntag: Um 10 Uhr wird
nachAngabenderTourismus
GmbH Dornum Deutsch-
lands erster Fun-Agility-
Park direkt am Neßmersieler
Strand eröffnet, bereits um 9
Uhr fällt der Startschuss zum
laut Veranstalter ersten of-
fenen Beach-Agilitiy-Turnier
Deutschlands.

„Mit der Umsetzung
dieses in Deutschland bis-
her einmaligen Hunde-
Abenteuerspielplatzes in
Neßmersiel ist es der Ge-
meinde Dornum gelungen,
ihren angestrebten Status
als hundefreundliche Ge-
meinde weiter konsequent
auszubauen“, so GmbH-Ge-
schäftsführer Rolf Kopper.

Der neue Abenteuerspiel-
platz ist eine Kombination
aus Hundespiel- und Trai-
ningsplatz und speziell für
untrainierte Hunde und
Hundebesitzer ausgerichtet.
Neben diversen Spiel- und
Trainingsstationen verfügt
der Spielplatz über eine
großzügig eingezäunte Frei-
lauffläche. Zu bestimmten
Uhrzeiten steht auch ein
zertifizierter Hundetrainer
zur Verfügung.

Am 18. März hatte die
GmbH laut Kopper die Idee
bei der LAG Nordseemar-
schen als „Leader-Projekt“
vorgestellt und bereits am
6. Mai sei das Vorhaben
bewilligt worden. Die „LAG
Nordseemarschen“ betei-
ligt sich mit 30 Prozent
an den anfallenden Kos-
ten. 30 Prozent übernimmt
die Gemeinde Dornum
und 40 Prozent werden von
der Tourismus GmbH Ge-
meinde Dornum getragen.
Der Hundespielplatz ist nur
eines von drei Elementen,
die beim sogenannten
„Hundeprojekt“ umgesetzt
wurden. So wurden – wie
berichtet – zwischenzeit-
lich 35 Hundekotstationen
in der Gemeinde Dornum
aufgestellt und die Informa-
tionsbroschüre „Urlaub mit
4 Pfoten“ erstellt.

Umrahmt wird die Eröff-
nung von dem ersten of-
fenen Beach-Agility-Turnier
in Neßmersiel, direkt auf
dem Sandstrand. Ausrich-
ter ist unter anderem die
Schäferhundverein Wester-
holt. „Es haben sich bereits
mehr als 100 Teilnehmer
angemeldet“, erläutert Ste-
fan Feldmann, Leiter des
Turniers. Los geht es ab 9
Uhr.

BerumBur – Mit einem Tag
der offenen Tür feiern die Ret-
rieverfreunde Ostfriesland in
Berumbur und die Bezirks-
gruppe Ostfriesland des DRC
(Deutscher Retriever Club) am
Sonntag, 6. Juni, von 10 bis
17 Uhr den Tag des Hundes.
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreichesProgramm:
Retrieverarbeit (Basisarbeit,
Unterordnung), Pfostenschau
(nur Retrieverrassen), Vorstel-
lung von verschiedenen Jagd-
hunderassen, tierärztliche Be-
ratungsstelle, Infomobil der Jä-

gerschaft, Infostand Tierheim
Hage (Bund gegen Missbrauch
derTiere), Flohmarkt oder eine
Tombola.

Wer noch auf der Suche
nach einem eigenen Hund ist,
ist am Infostand der Retrie-
verfreunde und der Bezirks-
gruppe Ostfriesland bestens
aufgehoben. Fragen zu Auf-
zucht, Haltung, Pflege und
Charaktereigenschaften der
verschiedenenRetrieverrassen
werden hier beantwortet.

Für Kinder gibt es besondere
Attraktionen. Während diese

sich auf der Hüpfburg austo-
ben können, wird für die Eltern
mit Kaffee und Kuchen und am
Grill- und Getränkestand für
das leibliche Wohl gesorgt. Der
Tag des Hundes findet auf dem
Übungsgelände der Retriever-
freunde Ostfriesland, Holzdor-
fer Straße (neben der Grund-
schule), in Berumbur statt. Der
Eintritt ist kostenlos. Hinweis
für Besucher mit Hund: Bitte
an der Leine führen. Es wird
darum gebeten, auch einen
gültigen Impfnachweis vorzu-
zeigen.

Am Sonntag Tag des Hundes der
Retrieverfreunde in Berumbur
Veranstaltung großes Programm an der holzdorfer straße

Ausbildungswart Uwe Oepkes im Gespräch mit Schulkindern.
Das Interesse an dem mittlerweile 13 Jahre jungen Verein, der
am Sonntag zum Tag des Hundes einlädt, wird immer größer.
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Als Belohnung für die Aufführung „Annabells
Traum“ im Januar dieses Jahres haben am
vergangenen Sonntag über 60 Kinder und
Jugendliche der Ballettabteilung des SV
Hage einen Ausflug mit zwei Bussen zum
Tier- und freizeitpark Thüle unternommen.
Spartenleiterin Silke Lamberti wurde dabei

von 25 Müttern, Vätern und Großeltern
tatkräftig unterstützt. Trotz kleiner regen-
schauer genossen die jungen Ballerinen den
Tag. Zur freude aller erhielt jedes Kind auf
der rücktour von einem Spender ein kleines
Überraschungspaketmit einemBallettschuh-
Schlüsselanhänger.

h a g e r B a l l e r i n e n g e n i e ß e n a u s f l u g

Die schülerredaktion hat
mit ihrem lehrer stefan
janssen die Zeitung erst
vor wenigen Monaten neu
auf den Markt gebracht.

Hage/fr – Toller Erfolg für das
Redaktions-Team der Schüler-
zeitung „Mittendrin“ an der
KGS Hage-Norden: Beim dies-
jährigen landesweiten Wettbe-
werb für Schülerzeitungen in
Niedersachsen und Bremen
desVerbandes der Niedersäch-
sischen Jugendredakteure ha-
ben die KGSler in der Kategorie
Realschulen/Gesamtschulen
ohne Sekundarstufe II den
dritten Platz errungen. „Wir
freuen uns riesig und sehen die
Auszeichnung als Bestätigung
für unsere Arbeit“, zeigt Lehrer
Stefan Janssen stolz auf die Ur-
kunde, die durch den Schirm-
herrn desWettbewerbs, Minis-
terpräsident Christian Wulff,
unterschrieben ist.

Der Verband richtet seit
22 Jahren den Juniorenpresse-
preis aus. Gesucht werden
jährlich die besten Schüler-
zeitungen aus Niedersachsen
und Bremen. Die
jeweils sechs bes-
ten Schülerzei-
tungen werden
nach Schularten
ermittelt. Be-
wertet werden vor allem die
journalistische Qualität und
die Gestaltung der Schüler-
zeitungen. Kriterien sind bei-
spielsweise die Darstellung
des Schullebens und außer-
schulischer Themen in einem
passenden Rahmen, die alters-
und sachgemäße Vermittlung,
die Originalität und Kreativität

der Themen sowie die Struk-
turierung und das Layout der
Schülerzeitung. Die besten
niedersächsischen Schüler-
zeitungen (erster bis dritter
Platz) in jeder Kategorie neh-

men automatisch
am bundesweiten
Schülerzeitungs-
wettbewerb der
Länder teil.

An der KGS
hatte es lange Zeit keine
Schülerzeitung gegeben. Im
vergangenen Sommer nahm
KGS-Lehrer Stefan Janssen ei-
nen neuen Anlauf und grün-
dete mit elf Schülerinnen und
Schülern des 7. Jahrgangs die
Redaktion der Schülerzeitung
„Mittendrin“. Dieser Titel war
und ist natürlich Anspruch

– die jungen Blattmacher wol-
len schließlich mitten aus dem
Schulleben berichten. Auf 27
Seiten Geschichten aus dem
Schulalltag, Interviews mit
Lehrern oder Berichte von
Klassenfahrten. Dass sie mit
ihrer ersten Ausgabe genau
richtig lagen, zeigt der Erfolg
beim Landeswettbewerb.
Zum Redaktionsteam gehö-
ren: Anja Janssen, Frauke Brü-
ling, Sandra Heinks, Jessica
Gast, Tim Brüning, Tim Brust
Frauke Damke, Steffen Lange,
Niklas Risse, Sabrina Eiden,
Nina Müller sowie Lehrer Ste-
fan Janssen. Das Team hat sich
in letzter Zeit auf die Erstel-
lung des ersten KGS-Jahrbuchs
konzentriert (der KURIER wird
noch berichten).

KGSler schreiben sich auf dritten Platz
auszeichnung „Mittendrin“ ist eine der besten schülerzeitungen in niedersachsen und Bremen

Die Mittendrin-redaktion präsentiert mit ihrem Lehrer Stefan
Janssen ihre Arbeit.

Noch Plätze frei
bei der Hager
Jugendfreizeit
Hage – Bei der Jugendfreizeit
der Kirchengemeinde Hage
vom 25. Juni bis 5. Juli auf der
holländischen Insel Texel sind
noch Plätze frei. Die Teilneh-
mer sollten 14 Jahre alt sein.
Bei der Freizeit soll die große
Insel von einem Freizeitheim
aus mit dem Fahrrad erkundet
werden. Es werden zwischen-
durch zu Themen über Gott
und dieWelt Aktionen und Dis-
kussionen in kleinen Gruppen
angeboten. Die Freizeit kostet
inklusive aller Nebenkosten
290 Euro. Ermäßigungen sind
in Einzelfällen möglich. Infor-
mationen bei Pastor Meyer-
Engeler unter derTelefonnum-
mer (04931) 974063.

Steffen Lange von der „Mittendrin“-redaktion freut sich über
die besondere Auszeichnung.

BrookmerlaNd – Mit „Be-
fremden“ hat die CDU-Frak-
tion im Samtgemeinderat
Brookmerland das Vorgehen
der Verwaltung bei der Schaf-
fung eines Familienzentrums
in Marienhafe zur Kenntnis
genommen. Wie gestern be-
richtet, plant der Kreis, auf
dem Grundstück Am Markt
13 in Marienhafe ein Fami-
lienzentrum mit Jugend-Café
zu bauen. Die Samtgemeinde
will, so hieß es gestern, sich an
der Finanzierung beteiligen.

„Ohne jegliche Beratung
beziehungsweise Vorstellung
in den Gremien der Samtge-
meinde werden hier in Sachen
Finanzierung quasi Fakten in
der Presse präsentiert.Wir sind
entsetzt, wie wieder einmal mit
uns als gewählte Vertreter um-
gegangen wird“, kritisierte ges-

tern CDU-Fraktionschef Horst
Krems mit scharfenWorten die
Brookmerlander Verwaltung.
Sie hätte, so Krems, zumindest
bis zur nächsten Samtgemein-
deausschusssitzung warten
müssen, um die Politiker zu
informieren. Das CDU-Frakti-
onsmitglied Harm Memenga
bezweifelt, dass der Ablauf des
Grundstücksübergangs von
der Gemeinde Marienhafe
an die Samtgemeinde bezie-
hungsweise an den Landkreis
rechtens ist und glaubt, „dass
dieses Geschäft einer Prüfung
nicht standhält“. Memenga:
„Bei der Finanzierung des Zen-
trums stehen uns die Haare zu
Berge. Plötzlich soll die Samt-
gemeinde die Baumaßnahme
finanzieren oder teilweise fi-
nanzieren. Davon war bis jetzt
nie die Rede.“

CDU stinkig: Haben es
aus Zeitung erfahren
zentrum fraktion kritisiert finanzierung

„Wir freuen uns
riesig über den
dritten Platz“


